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Dampfverbrauchs-Messungen an einer 12 000 kW Zoelly-Dampfturbine
im städtischen Kraftwerk in Leiden.

Von Prof. D. DRESDEN, Den Haag.

Die Ergebnisse, die von Prof. Dr. A Stodola an einer
eingehäusigen Zcelly-Turbine in Wehrden1) festgestellt wurden,

lenkten die Aufmerksamkeit wieder auf die Möglichkeiten

des Turbinenbaues innerhalb des Rahmens der
eingehäusigen Maschinen mit ungeteiltem Auslass. Es kann
deshalb von Interesse sein, im folgenden Ergebnisse der
Messungen an einer noch etwas grössern Maschine vom
gleichen Typ bei höherem Dampfdruck bekannt zu geben. Am
lall Juni 1927 wurde diese Maschine untersucht, nachdem
unmittelbar vorher die Kontrolle der Anlage und der Mess-
Einrichtung stattgefunden hatte. Auf Grund einer Bestimmung

des Lieferungsvertrages wohnte ein Vertreter einer
Konkurrenzfirma den Versuchen bei, mit völliger Freiheit
der Kontrolle; er unterzeichnete auch das Versuchsprotokoll.

Die Maschine war vor den Versuchen etwa 465 Stunden

in Betrieb gewesen, wobei in den letzten Tagen vor
den Versuchen die Frischdampf-Temperatur bis zu 430 ° C
anstieg. Ihr Gang war fortwährend besonders ruhig.

Abb. 1 zeigt den Längsschnitt der Maschine, aus dem
hervorgeht, dass ihr allgemeiner Aufbau dem der Turbine
in Wehrden ähnlich ist. Die Stufenzahl ist die gleiche,
dagegen sind die Teilkreisdurchmesser grösser; das letzte Rad
hat 1750 mm Teilkreisdurchmesser (in Wehrden 1600 mm).

Die konstruktivenVerbesserungen imVergleich zu altern
Typen sind die selben wie in Wehrden, sodass hierfür auf
den erwähnten Bericht Stodola's verwiesen werden darf.

Es sei nur erwähnt, dass in Leiden Lenkbleche im Abdampfstutzen

eingebaut waren, zwecks Vermeidung von toten
Ecken einerseits und von Stauung anderseits. Die
Hauptabmessungen der einzelnen Stufen sind die folgenden:

Stufe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Teilkreis - Duich -
messer mm 1290 1360 '43° 1490 1550 1610 1670 1715 1740 i75o

Leitschaufel - Aus -

trittswinkel ° 14 14 14 12 12 11 11 11 12 '7
Laufschaufel - Ein -

trittswinkel ° 24 33 33 28 28 28 28 28 28 33
LaufSchaufel - Aus •

trittswinkel ° 20 20 20 20 20 20 20 20 20 30
Radiale Austrittshöhe

Leitrad mm 8,4 12,7 14,6 21,5 28,9 45.7 69,7 125 219 349

J) „Z. V. D. tm 1927, Seite 747 ff.

Die axialen Schaufelspiele bewegen sich zwischen
2,1 mm in der ersten und 4 mm in der letzten Stufe. Abb. 2
gibt Einzelheiten der Leit- und Laufschaufein; die
Laufschaufeln der letzten Stufen sind aus vollen Stangen gefräst.

Ueber die Messeinrichtungen sei folgendes erwähnt:
Die Dampfdrücke wurden gemessen mittels geeichter
Manometer, die Frischdampftemperatur mittels geeichter Thermometer,

angeordnet nach Abb. 3, also in der vollen
Strömung. Zur Bestimmung der Fadenkorrektur diente ein
HilfsThermometer. Einzelne Vergleichsmessungen wurden
ausgeführt mit einem Thermometer, bei dessen Eichung nur
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Abb. 1. Längsschnitt durch die 12000 kW Zoelly-Dampfturbine

im städtischen Kraftwerk Leiden (Holland). — Masstab 1 :30.
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